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Ziele für die Grabrede

2019 ist jetzt auch schon wieder fast vorbei und überall laufen die Jahresrückblicke.   
Viele Leute ziehen jetzt ja auch so eine persönliche Jahresbilanz. Die fragen sich dann
vielleicht auch: Welche meiner Ziele habe ich erreicht? Ich hab da vor kurzem für mich ne
wichtige Unterscheidung getroffen. Ich finde nämlich, es gibt Ziele für den Lebenslauf und
Ziele für die Grabrede. Die Ziele für den Lebenslauf könnte ich eben, wie der Name schon
sagt, auch in meinen Lebenslauf schreiben, wenn ich mich für nen neuen Job bewerbe.
Schulabschlüsse, Jobwechsel, Erfolge bei der Arbeit, dass man sich irgendwo engagiert oder
umgezogen ist. Alles wichtig, alles gut. Aber es gibt eben auch noch ganz andere Ziele. Ob
ich die erreicht habe, kommt wahrscheinlich erst bei meiner eigenen Beerdigung raus. Da
denken alle nochmal drüber nach, was für ein Leben ich gelebt habe. War ich ein guter
Freund? Einer, der da war, wenn man wen zum Reden brauchte? War ich einer, dem man
vertrauen konnte? Einer, der seine eigenen Interessen zum Wohle der anderen zurückstellen
konnte?  
Gerade, wenn ich meine Ziele für den Lebenslauf in einem Jahr nicht so besonders
voranbringen konnte, versuche ich, mich nochmal zu fragen, worauf es mir in meinem Leben
wirklich ankommt. Deshalb ist mein Tipp für den persönlichen Jahresrückblick: Mehr auf die
Ziele für die Grabrede achten.    
Christian Schröder, Aachen  

  

				   

			


